
Tief ins Tal oder hoch hinaus?
Ja, hoch hinaus will wahrscheinlich fast jeder. Aber angefangen wird immer im Tal.
Mit welchem Stolz und Gefühl kann man dann nach unten schauen, wenn man 
dann einen Höhepunkt erreicht hat? Wie hoch hinaus wir kommen, liegt mitunter 
an uns und oft auch an vielen anderen Dingen.

Wir wollen uns auf den Weg machen, wir wollen wandern. Draußen! In Bewegung 
sein, den Frühling riechen und ganz sicher ein paar Kilometer machen. Dabei 
begleiten sollen uns ein paar Geschichten der Bibel, in denen es zum Beispiel um
eine Wanderung durch die Wüste geht und dem spüren wir nach. Kannst du dich 
vielleicht an deine persönliche Wüstenwanderung erinnern? Wo bist du an deine 
Grenzen gekommen und hast gekämpft, keine Lust mehr gehabt oder die 
Perspektive verloren. Was hat dir wieder Hoffnung gegeben? Das ist nur ein 
Beispiel, wie unsere Wanderung sowohl biblischen als auch persönlichen, 
lebensnahen und praktischen Bezug herstellen kann und soll.

Alle zwei Wochen sehen wir uns dienstags im Zoom-Meeting für etwa eine 
Stunde ab 20:15 und gestalten diese angelehnt an die Ankerzellen. Und dann 
gibt’s alle zwei Wochen eine Wanderung, die überwiegend am Samstagmorgen 
stattfindet.

Vielleicht ist das was für dich? Es ist je nach Tour gut möglich, dass wir uns in 
kleinere Gruppen aufteilen und dabei eventuell Tourlänge bzw. Geschwindigkeit 
variieren.

Wandertermine:

24. April 8. Mai 24. Mai (!) 5. Juni 19. Juni 3. Juli 17. Juli (31. Juli)
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